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1.1.  ŻǊĻŻķƱŻőƤƤİĻƠĻŝıř 
Dieses Benutzerhandbuch ĻŻƬřģųƬAnweisungen und detaillierte Verfahren f ƶr die Installation, den Betrieb, die 
Wartung und die Fehlerbehebung der folgenden SAJ - Produkte:  

HS2- 5K- T2 HS2- 6K- T2 HS2- 8K- T2 HS2- 10K- T2 HS2- 10K- T2- B 

AS2- 5K- T2 AS2- 6K- T2 AS2- 8K- T2 AS2- 10K- T2 AS2- 10K- T2- B 

 

Die Abbildungen in dieser Dokumentation können von Ihrem Produkt abweichen.  

Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor der Installation, Inbetriebnahme und Wartung sorgfältig durch und 
befolgen Sie die Anweisungen während der Installation und Inbetriebnahme. Bewahren Sie diese Anleitung für 
Notfälle jederzeit griffbereit auf.  

1.2. ÃŝıřĻƠřĻŝƬ 
VORSICHT: 
NUR qualifizierte und geschulte Elektriker, die alle in diesem Handbuch enthaltenen 
Sicherheitsvorschriften gelesen und vollständig verstanden haben, dürfen das Gerät  installieren, warten 
und reparieren. Der Zugang zum Gerät erfolgt über ein Werkzeug, ein Schloss und einen Schlüssel oder 
andere Sicherheitsvorrichtungen . 

1.2.1. Sicherheitsstufen  

    GEFAHR 

èĻŝƤƬ ĔƱŐ ĻŝŻĻ őĻŐģřƠųŝıřĻ ÃŝƬƱĔƬŝƃŻ řŝŻ ķŝĻ ǊĻŻŻ ƤŝĻ ŻŝıřƬ ǉĻƠŹŝĻķĻŻ ǊŝƠķ ǘƱŹ Êƃķ ƃķĻƠ ǘƱ ƤıřǊĻƠĻŻ çĻƠųĻƬǘƱŻőĻŻ
ŐƶřƠƬ 

 
       WARNUNG 

èĻŝƤƬ ĔƱŐ ĻŝŻĻ őĻŐģřƠųŝıřĻ ÃŝƬƱĔƬŝƃŻ řŝŻ ķŝĻ ǊĻŻŻ ƤŝĻ ŻŝıřƬ ǉĻƠŹŝĻķĻŻ ǊŝƠķ ǘƱŹ Êƃķ ƃķĻƠ ǘƱ ƤıřǊĻƠĻŻ ƃķĻƠ
ŹŝƬƬĻųƤıřǊĻƠĻŻ çĻƠųĻƬǘƱŻőĻŻ ŐƶřƠĻŻ ůĔŻŻ 

 
       VORSICHT 

èĻŝƤƬ ĔƱŐ ĻŝŻĻ őĻŐģřƠųŝıřĻ ÃŝƬƱĔƬŝƃŻ řŝŻ ķŝĻ ǊĻŻŻ ƤŝĻ ŻŝıřƬ ǉĻƠŹŝĻķĻŻ ǊŝƠķ ǘƱ ųĻŝıřƬĻŻ ƃķĻƠ ŹŝƬƬĻųƤıřǊĻƠĻŻ
çĻƠųĻƬǘƱŻőĻŻ ŐƶřƠĻŻ ůĔŻŻ 

 

      HINWEIS 

èĻŝƤƬ ĔƱŐ ĻŝŻĻ ÃŝƬƱĔƬŝƃŻ řŝŻ ķŝĻ ǘƱ ŹƍőųŝıřĻŻ ÃıřģķĻŻ ŐƶřƠĻŻ ůĔŻŻ ǊĻŻŻ ƤŝĻ ŻŝıřƬ ǉĻƠŹŝĻķĻŻ ǊŝƠķ 

ʡ ̘
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1.2.2. Symbol Erklärung  

Symbol  Beschreibung  

 

YĻŐģřƠųŝıřĻ ĻųĻůƬƠŝƤıřĻ ÃƝĔŻŻƱŻő 

BŝĻƤĻƤ YĻƠģƬ ŝƤƬ ķŝƠĻůƬ ĔŻ ķĔƤ ƍŐŐĻŻƬųŝıřĻ ÃƬƠƃŹŻĻƬǘ ĔŻőĻƤıřųƃƤƤĻŻ ķĔřĻƠ ķƶrfen alle Arbeiten an 

der Batterie nur von qualifiziertem Fachpersonal durchgef ƶhrt werden.  

 

Keine offenen Flammen  

{ŝıřƬ ŝŻ ķĻƠ {ģřĻ ǉƃŻ İƠĻŻŻİĔƠĻŻ ƃķĻƠ ĻǏƝųƃƤŝǉĻŻ yĔƬĻƠŝĔųŝĻŻ ĔƱŐƤƬĻųųĻŻ ƃķĻƠ ŝŻƤƬĔųųŝĻƠĻŻ 

 

YĻŐĔřƠ ķƱƠıř řĻŝƪĻ ¢İĻƠŐųģıřĻŻ 

Die Komponenten im Inneren der Batterie őĻİĻŻ ǊģřƠĻŻķ ķĻƤ ;ĻƬƠŝĻİƤ ǉŝĻų èģƠŹĻ Ĕİ ;ĻƠƶhren 

ÃŝĻ ǊģřƠĻŻķ ķĻƤ ;ĻƬƠŝĻİƤ ŻŝıřƬ ķĔƤ yĻƬĔųųőĻřģƱƤĻ 

 

Achtung  

aŻƤƬĔųųŝĻƠĻŻ ÃŝĻ ķĔƤ ¼ƠƃķƱůƬ ĔƱƪĻƠřĔųİ ķĻƠ ¿ĻŝıřǊĻŝƬĻ ǉƃŻ qŝŻķĻƠŻ. 

 

Ein Fehler ist aufgetreten . 

;ĻřĻİĻŻ ÃŝĻ ķĻŻ XĻřųĻƠ őĻŹģƪ qĔƝŝƬĻų 8 Fehlerbehebung . 

 

BŝĻƤĻƤ YĻƠģƬ ķĔƠŐNICHT im Hausmƶll entsorgt werden . 

 

Dieses Batteriemodul darf NICHT im Hausmƶll entsorgt werden.  

 

CE- Kennzeichnung  

YĻƠģƬĻ ŹŝƬ ķĻŹ <F- Zeichen erfƶllen die Anforderungen der Niederspannungsrichtlinie und der 

ĻųĻůƬƠƃŹĔőŻĻƬŝƤıřĻŻ çĻƠƬƠģőųŝıřůĻŝƬ 

 

Recycelbar  

 

 

1.2.3. Sicherheitshinweise  

Lesen ÃŝĻ ĔƱƤ ÃŝıřĻƠřĻŝƬƤőƠƶŻķĻŻ ǉƃƠ ;ĻőŝŻŻ ķĻƠ  ƠİĻŝƬĻŻ ĔųųĻ ÃŝıřĻƠřĻŝƬƤřŝŻǊĻŝƤĻ ƤƃƠőŐģųƬŝődurch und 
beachten Sie die geltenden Vorschriften und Bestimmungen des Landes oder der Region, in dem/der Sie das 
All- in- One- Energiespeichersystem installiert haben.  

 GEFAHR 
· Es besteht die Gefahr des Todes durch Stromschlag und Hochspannung.  

· Berühren Sie nicht die Betriebskomponenten des Wechselrichters, da dies zu Verbrennungen oder zum Tod führen kann.  

· Um das Risiko eines Stromschlags während der Installation und Wartung zu vermeiden, stellen Sie bitte sicher, dass alle AC -  und DC-

Anschlüsse  

abgesteckt sind.  

· Berühren Sie die Oberfläche des Geräts nicht, wenn das Gehäuse nass ist, da dies zu einem Stromschlag führen kann.  

· Halten Sie sich bei Unwettern wie Sturm, Blitzschlag usw. nicht in der Nähe des Geräts auf.  

· Bevor Sie das Gehäuse öffnen, muss der SAJ - Wechselrichter vom Netz und vom PV - Generator getrennt werden. Sie müssen 

mindestens fünf Minuten warten, damit sich die Energiespeicherkondensatoren nach dem Trennen von der Stromquelle vollständig 

entladen könn en. 

· Bitte schalten Sie das Gerät vor allen Arbeiten aus.  

· Setzen Sie die Batterie keinen Temperaturen über 50 °C aus.  

· Setzen Sie die Batterie keiner starken Krafteinwirkung aus.  

· Halten Sie brennbare und explosive gefährliche Gegenstände oder Flammen von der Batterie fern.  

· Tauchen Sie die Batterie nicht in Wasser und setzen Sie sie keiner Feuchtigkeit oder Flüssigkeiten aus.  

·Verwenden Sie den Akku nicht in Bereichen, in denen der Ammoniakgehalt der Luft 20 ppm überschreitet.  
 

 WARNUNG 

{ƱƠ ƟƱĔųŝŐŝǘŝĻƠƬĻƤ ¼ĻƠƤƃŻĔų ķĔƤ ƶİĻƠ ƱŹŐĔƤƤĻŻķĻ qĻŻŻƬŻŝƤƤĻ ķĻƠ ƍƠƬųŝıřĻŻ ÃŝıřĻƠřĻŝƬƤǉƃƠƤıřƠŝŐƬĻŻ ƱŻķ {ƃƠŹĻŻ ŐƶƠ ;ĔƬƬĻƠŝĻŻ
ǉĻƠŐƶőƬ ķĔƠŐ ķŝĻƤĻƤ ¼ƠƃķƱůƬ ŝŻƤƬĔųųŝĻƠĻŻ ǊĔƠƬĻŻ ǘƱƠƶıůřƃųĻŻ ƱŻķ ǉĻƠĔƠİĻŝƬĻŻ 

Ã o FųĻıƬƠŝı řĔŐƬĻƬ ŻŝıřƬ ŐƶƠ çĻƠųƱƤƬĻ ƃķĻƠ YĻǊģřƠųĻŝƤƬƱŻőƤĔŻƤƝƠƶıřĻ ķŝĻ Ƥŝıř ĔƱƤ ĻŝŻĻƠ ƱŻİĻŐƱőƬĻŻ /ŻķĻƠƱŻő ķĻƤ ¼ƠƃķƱůƬƤ
ĻƠőĻİĻŻ ķŝĻ ǘƱ ƬƍķųŝıřĻŻ çĻƠųĻƬǘƱŻőĻŻ ķĻƤ ;ĻķŝĻŻĻƠƤ BƠŝƬƬĻƠ ƃķĻƠ ķĻƠ YĻƠģƬĻųĻŝƤƬƱŻő ŐƶřƠĻŻ ůĔŻŻ 
ÏŹ ¼ĻƠƤƃŻĻŻ-  ƱŻķ ÃĔıřƤıřģķĻŻ ǘƱ ǉĻƠŹĻŝķĻŻ ķƶƠŐĻŻ ķŝĻ ƝƃƤŝƬŝǉĻŻ ƱŻķ ŻĻőĔƬŝǉĻŻ- FųĻůƬƠƃķĻŻĔŻƤıřųƶƤƤĻ ŻŝıřƬ

kurzgeschlossen werden.  

 
VORSICHT 

¿ŝƤŝůƃ ǉƃŻ ÃıřģķĻŻ ķƱƠıř ƱŻƤĔıřőĻŹģƪĻ yƃķŝŐŝůĔƬŝƃŻĻŻ 
çĻƠǊĻŻķĻŻ ÃŝĻ İĻŝ ķĻƠ ;ĻķŝĻŻƱŻő ķĻƠ ¼ƠƃķƱůƬĻ ƝƠƃŐĻƤƤŝƃŻĻųųĻƤ èĻƠůǘĻƱő 
BĻƠ èĻıřƤĻųƠŝıřƬĻƠ ǊŝƠķ ǊģřƠĻŻķ ķĻƤ ;ĻƬƠŝĻİƤ řĻŝƪ ;ŝƬƬĻ İĻƠƶřƠĻŻ ÃŝĻ ķĻŻ qƶřųůƍƠƝĻƠ ƃķĻƠ ķŝĻ ¢İĻƠŐųģıřĻ ǊģřƠĻŻķ ƃķĻƠ 

ůƱƠǘ ŻĔıř ķĻŹ ;ĻƬƠŝĻİ ŻŝıřƬ ķĻŻ qƶřųůƍƠƝĻƠ ƃķĻƠ ķŝĻ ƱŹőĻİĻŻķĻ ¢İĻƠŐųģıřĻ 

 

HINWEIS 

 Bei der Installation der Batterie muss der Leistungsschalter von der Verkabelung des Batteriemoduls getrennt 

werden.  
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1.3. ÃŝıřĻƠĻ ^ĔŻķřĔİƱŻő 

1.3.1. Wechselrichter  
 ̧ Nur qualifizierte Elektriker, die alle Sicherheitsvorschriften in diesem Handbuch gelesen und vollständig 

verstanden haben, dürfen den Wechselrichter installieren, warten und reparieren.  
 ̧ Berühren Sie während des Betriebs des Wechselrichters keine internen Komponenten oder Kabel, um 

einen Stromschlag zu vermeiden.  
 ̧ Stecken Sie während des Betriebs des Wechselrichters keine Kabel ein oder aus.  
 ̧ Stellen Sie sicher, dass die Wechselstrom- Eingangsspannung und der Wechselstrom mit der 

Nennspannung und dem Nennstrom des Wechselrichters  kompatibel sind, da sonst Komponenten 
beschädigt werden oder das Gerät nicht ordnungsgemäß funktioniert . 

1.3.2. Batterie  
 ̧ ;ġƒƆġŃĖġš Ɨšĝ ƯġƆưġšĝġš ÃŃġ ĝŃġ ;úƒƒġƆŃġ ũƆĝšƗšķƊķġşĉƐ ķġşĉƐ ĝġƆ ;ġĝŃġšƗšķƊúšřġŃƒƗšķ̘ oġĝġƆ çġƆƊƗėĿ̙

ĝŃġ ;úƒƒġƆŃġ ũĿšġ YġšġĿşŃķƗšķ Ưũš Ã o ƾƗ şũĝŃĶŃƾŃġƆġš̙ ĶƜĿƆƒ ƾƗş FƆřųƊėĿġš ĝġƆ ĖġƊėĿƆĉšŕƒġš YúƆúšƒŃġ
ĶƜƆ ĝŃġ ;úƒƒġƆŃġ̘ 

 ̧ Die Batterie muss an einem geeigneten Ort mit ausreichender Belüftung installiert werden.  
 ̧ Verwenden Sie die Batterie nicht, wenn sie defekt, beschädigt oder zerbrochen ist.  
 ̧ Verwenden Sie die Batterie nur mit einem kompatiblen Wechselrichter.  
 ̧ Verwenden Sie die Batterie nicht zusammen mit anderen Batterietypen.  
 ̧ Stellen Sie sicher, dass die Batterie vor der Verwendung geerdet ist.  
 ̧ Ziehen Sie keine Kabel heraus und öffnen Sie das Batteriegehäuse nicht, wenn die Batterie eingeschaltet 

ist. 
 ̧ Verwenden Sie die Batterie nur bestimmungsgemäß und wie vorgesehen.  

1.4. {ƃƬŐĔųų 
ÊƠƃƬǘ ƤƃƠőŐģųƬŝőĻƠ ƱŻķ ƝƠƃŐĻƤƤŝƃŻĻųųĻƠ ÃıřƱƬǘǉƃƠƠŝıřƬƱŻőĻŻ őĻőĻŻ YĻŐĔřƠĻŻ ůĔŻŻ ĻƤ ķĻŻŻƃıř ǘƱ ÃıřģķĻŻ ĔŻ
ķĻƠ ;ĔƬƬĻƠŝĻ ůƃŹŹĻŻ èĻŻŻ ĔƱŐőƠƱŻķ ĻŝŻĻƠ ƤıřǊĻƠĻŻ ;ĻƤıřģķŝőƱŻő ķĻƤ  ƱƪĻŻőĻřģƱƤĻƤ ĻŝŻĻ őĻƠŝŻőĻ yĻŻőĻ
Batterieelektrolyt austritt oder wenn die Batterie a ufgrund einer nicht rechtzeitig behobenen Brandursache in 
ķĻƠ {ģřĻ ĻǏƝųƃķŝĻƠƬ ƱŻķ őŝŐƬŝőĻ YĔƤĻ ǊŝĻ qƃřųĻŻŹƃŻƃǏŝķ qƃřųĻŻķŝƃǏŝķ ƱƤǊ ĔƱƤƬƠĻƬĻŻ ǊĻƠķĻŻ ŐƃųőĻŻķĻ
yĔƪŻĔřŹĻŻ ĻŹƝŐƃřųĻŻ 

 ̧  ƱőĻŻůƃŻƬĔůƬ ÃƝƶųĻŻ ÃŝĻ ķŝĻ  ƱőĻŻ ŹŝƬ ƠĻŝıřųŝıř ŐųŝĻƪĻŻķĻŹ èĔƤƤĻƠ ĔƱƤ ƱŻķ ƤƱıřĻŻ ÃŝĻ ĻŝŻĻŻ  ƠǘƬ ĔƱŐ. 
 ̧ ^ĔƱƬůƃŻƬĔůƬ èĔƤıřĻŻ ÃŝĻ ķŝĻ İĻƬƠƃŐŐĻŻĻ ÃƬĻųųĻ őƠƶŻķųŝıř ŹŝƬ ÃĻŝŐĻ ƱŻķ ƤƱıřĻŻ ÃŝĻ ĻŝŻĻŻ  ƠǘƬ ĔƱŐ. 
 ̧ Einatmen: Bei Unwohlsein, Schwindel oder Erbrechen sofort einen Arzt aufsuchen.  
 ̧ Verwenden Sie einen FM- 200-  oder Kohlendioxid (CO2) -XĻƱĻƠųƍƤıřĻƠ ƱŹ ķĔƤ XĻƱĻƠ ǘƱ ųƍƤıřĻŻ ǊĻŻŻ

es in dem Bereich brennt, in dem das Batteriemodul installiert ist. Tragen Sie eine Gasmaske und 
ǉĻƠŹĻŝķĻŻ ÃŝĻ ķĔƤ FŝŻĔƬŹĻŻ őŝŐƬŝőĻƠ YĔƤĻ ƱŻķ ƤıřģķųŝıřĻƠ ÃƱİƤƬĔŻǘĻŻ ķŝĻ ķƱƠıř ķĔƤ XĻƱĻƠ ĻŻƬƤƬĻřĻŻ 

 ̧ Verwenden Sie einen ABC-XĻƱĻƠųƍƤıřĻƠ ǊĻŻŻ ķĔƤ XĻƱĻƠ ŻŝıřƬ ķƱƠıř ķŝĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻ ǉĻƠƱƠƤĔıřƬ ǊƱƠķĻ ƱŻķ
Żƃıř ŻŝıřƬ ĔƱŐ ķŝĻƤĻ ƶİĻƠőĻőƠŝŐŐĻŻ řĔƬ 

 WARNUNG 

 ̧ Wenn gerade ein Brand ausgebrochen ist, versuchen Sie, den Batterie - Leistungsschalter zu 
trennen und zuerst die Stromversorgung zu unterbrechen, jedoch nur, wenn Sie dies tun 
können, ohne sich selbst in  Gefahr zu bringen.  

 ̧ Wenn die Batterie brennt, versuchen Sie nicht, das Feuer zu löschen, sondern evakuieren Sie 
sofort die Menschenmenge.  

 

yƍőųŝıřĻ YĻŐĔřƠ ķƱƠıř İĻƤıřģķŝőƬĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻ 

 ̧ Chemische Gefahr:  
ÊƠƃƬǘ ƤƃƠőŐģųƬŝőĻƠ ƱŻķ ƝƠƃŐĻƤƤŝƃŻĻųųĻƠ ÃıřƱƬǘǉƃƠƠŝıřƬƱŻőĻŻ őĻőĻŻ YĻŐĔřƠĻŻ ůĔŻŻ ĻƤ ĔƱŐőƠƱŻķ
ŹĻıřĔŻŝƤıřĻƠ ;ĻƤıřģķŝőƱŻőĻŻ aŻŻĻŻķƠƱıůƤ ƱƤǊ ķĻŻŻƃıř ǘƱ ĻŝŻĻŹ ;ƠƱıř ķĻƠ ;ĔƬƬĻƠŝĻ ůƃŹŹĻŻ
ǊƃķƱƠıř ;ĔƬƬĻƠŝĻĻųĻůƬƠƃųǐƬ ĔƱƤƬƠĻƬĻŻ ůĔŻŻ BĻƠ FųĻůƬƠƃųǐƬ ŝƤƬ ģƬǘĻŻķ ƱŻķ İƠennbar. Bei einem Brand 
ǉĻƠƱƠƤĔıřĻŻ ķŝĻ ĻŻƬƤƬĻřĻŻķĻŻ őŝŐƬŝőĻŻ YĔƤĻ ^ĔƱƬƠĻŝǘƱŻőĻŻ ƱŻķ  ƱőĻŻƠĻŝǘƱŻőĻŻ ƱŻķ ŐƶřƠĻŻ ŻĔıř ķĻŹ
Einatmen zu Unwohlsein. Daher:  
-  ¬ŐŐŻĻŻ ÃŝĻ İĻƤıřģķŝőƬĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻŻ ŻŝıřƬ. 
-  ;ĻƤıřģķŝőĻŻ ÃŝĻ ķŝĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻ ŻŝıřƬ ĻƠŻĻƱƬ ÃƬƍƪĻ ÃƬƶƠǘĻ öĻƠƬƠĻƬĻŻ ƱƤǊ. 
-  ^ĔųƬĻŻ ÃŝĻ İĻƤıřģķŝőƬĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻŻ ǉƃŻ èĔƤƤĻƠ ŐĻƠŻ ĔƱƪĻƠ ƱŹ ǘƱ ǉĻƠřŝŻķĻƠŻ ķĔƤƤ ĻŝŻ

FŻĻƠőŝĻƤƝĻŝıřĻƠƤǐƤƬĻŹ ŝŻ ;ƠĔŻķ őĻƠģƬ. 
-  ÃĻƬǘĻŻ ÃŝĻ ķŝĻ İĻƤıřģķŝőƬĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻ ŻŝıřƬ ķĻƠ ÃƃŻŻĻ ĔƱƤ ƱŹ ĻŝŻĻ FƠǊģƠŹƱŻő ķĻƤ ;ĔƬƬĻƠŝĻŝŻŻĻƠĻŻ

zu vermeiden. 

 ̧ Elektrische Gefahr:  
Der Grund ŐƶƠBrand-  ƱŻķ FǏƝųƃƤŝƃŻƤƱŻŐģųųĻ İĻŝ sŝƬřŝƱŹİĔƬƬĻƠŝĻŻ ŝƤƬ ķŝĻ FǏƝųƃƤŝƃŻ ķĻƠ ;ĔƬƬĻƠŝĻHier sind 
ķŝĻ ^ĔƱƝƬŐĔůƬƃƠĻŻ ŐƶƠ ĻŝŻĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻĻǏƝųƃƤŝƃŻ 
-  Kurzschluss der Batterie. Ein Kurzschluss erzeugt hohe Hitze im Inneren der Batterie, was zu einer 

ƬĻŝųǊĻŝƤĻŻ çĻƠőĔƤƱŻő ķĻƤ FųĻůƬƠƃųǐƬƤ ŐƶřƠƬ ǊƃķƱƠıřsich ķŝĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻřƶųųĻausdehnt . Die 
Temperatur, die den öƶŻķƝƱŻůƬ ķĻƤ ŝŻŻĻƠĻŻ yĔƬĻƠŝĔųƤ ĻƠƠĻŝıřƬ ŐƶřƠƬ ǘƱ ĻŝŻĻƠ ĻǏƝųƃƤŝǉĻŻ
Verbrennung.  

-  ÔİĻƠųĔķƱŻő ķĻƠ ;ĔƬƬĻƠŝĻ FŝŻĻ ÔİĻƠųĔķƱŻőder ;ĔƬƬĻƠŝĻ ůĔŻŻ ǘƱƠ  ƱƤŐģųųƱŻő ǉƃŻ sŝƬřŝƱŹŹĻƬĔųų
ŐƶřƠĻŻ èĻŻŻ ķŝĻ ^ƶųųĻ İĻƤıřģķŝőƬ ŝƤƬ ůƃŹŹƬ ĻƤ ǘƱ ķŝƠĻůƬĻŹ qƃŻƬĔůƬ ŹŝƬ sƱŐƬ ǊĔƤ ǘƱ ĻŝŻĻƠ
çĻƠİƠĻŻŻƱŻő ŐƶřƠƬ YųĻŝıřǘĻŝƬŝő ĻŻƬǘƶŻķĻƬ Ƥŝıř ķĻƠ FųĻůƬƠƃųǐƬ ǊĔƤ ǘƱ ĻŝŻĻƠ ƤƬĔƠůĻŻ XųĔŹŹĻ ĻŝŻĻƠ
raschen Ausdehnung dĻƤ YĔƤĻƤ ƱŻķ ĻŝŻĻƠ FǏƝųƃƤŝƃŻ ŐƶřƠƬ 
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2.1.  ųųőĻŹĻŝŻĻ FŝŻŐƶřƠƱŻő 
Dieses All- in- One- Produkt ĻŻƬřģųƬeinen Hybrid - Wechselrichter oder einen AC- gekoppelten Wechselrichter 
mit Batteriemodulen . Es wird in Photovoltaik - Energiespeichersystemen fƶr Privathaushalte eingesetzt , die 
FŻĻƠőŝĻ ŐƶƠ ķŝĻ ƤƝģƬĻƠĻ {ƱƬǘƱŻőspeichern. 

Ein Batteriemanagementsystem (BMS) ist in das Batteriemodul integriert und dient dazu, die Betriebseffizienz 
ķĻƠ ;ĔƬƬĻƠŝĻ ǘƱ ƤƬĻƱĻƠŻ ƱŻķ ƤŝıřĻƠǘƱƤƬĻųųĻŻ ķĔƤƤ ķŝĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻ őĻŹģƪ ķĻŻ ;ĔƬƬĻƠŝĻĻŝŻƤƬĻųųƱŻőĻŻ
ƃƠķŻƱŻőƤőĻŹģƪ ŐƱŻůƬŝƃŻŝĻƠƬ 

2.2. yƃķĻųų ŻĔŹĻ 
^Ã  Ǐq  Ê   ; 
 Ã  Ǐq  Ê  ; 

HS2 oder AS2: Modellreihe  
xK : Nennleistung . Beispielsweise bedeutet 6K, dass die Nennleistung des Wechselrichters 6 kW beträgt.  
T: Dreiphasig . 
T2: Dreiphasig mit 2 MPPT.  
B: BŝĻƤĻƤ yƃķĻųų ŝƤƬ {Ï¿ ŝŻ ;ĻųőŝĻŻ ĻƠřģųƬųŝıř. 

2.3. sŝĻŐĻƠƱŹŐĔŻő 

2.3.1. Wechselrichter - Paket 
Legen Sie die Stecker ŻĔıř ķĻŹ  ƱƤƝĔıůĻŻ ƤĻƝĔƠĔƬ İĻŝƤĻŝƬĻ ƱŹ çĻƠǊĻıřƤųƱŻőĻŻ İĻŝŹ  ŻƤıřųŝĻƪĻŻ ķĻƠ
Kabel zu vermeiden . 

 
  

 

HS2-  oder AS2-
Wechselrichter*1  M5*12- Schraube*4 M6*12 Schraube *4  

Expansionsbolzen 
M8*100 

Schraube*2 

 
 

  

Verriegelungshalter ung 
(Wechselrichter) *2 
(links und rechts ) 

Verriegelungshalterung 
(Wand) *2  

PV- Anschluss*4 (nur für 
HS2- Wechselrichter)  

Batterieanschluss*2  

ʢ̘ 
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Netzanschluss*1 Backup- Anschluss*1 
Stromkabel*1 (1450 mm)  
Stromkabel*1 (150 mm)  

Erdungskabel*1  

  
 

 

RJ45- Stecker*1 COMM- Kabel*1 
Kommunikationsmodul* 1 

(optional)  
Dokumente  

 

2.3.2. Batteriepaket  

  
 

 

Batteriemodul*1  Seitenabdeckung*2  M4*25- Schraube*4 Stromkabel *2 

    

COMM- Kabel*1 Verriegelungshalterung*
2 Erdungskabel*1  M4*10 Schraube*4  

 

 

 

 

 

 

 

 

2.4.  İŹĻƤƤƱŻőĻŻ 
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Figure 2.1.  Abmessungen des Wechselrichters  HS2/AS2 und des Batteriemoduls  
 

2.5.  ŻƤıřųƶƤƤĻ 

2.5.1. Anschlƶsse des Wechselrichters HS2 

4

3

2

1

5

7
8
9

121110

13

6

 
Figure 2.2.   ŻƤıřųƶƤƤĻ des HS2- Wechselrichters  

Bezeichnung  Name 

1 B+/ B-  Anschlƶsse (zum Wechselrichter)  

2 Batterieschalter  

3 Gleichstromschalter  
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4 PV- Eingang 

5 LED- Panel 

6 Kommunikationsanschluss  

7 4G/WLAN- Kommunikationsanschluss  

8 BAT+/BAT-  Anschlƶsse ŐƶƠ ¼ĔƠĔųųĻųƤıřĔųƬƱŻő 

9 ÃƬĔƠƬůŻƃƝŐMasse 

10 BACK- UP- Anschluss 

11 Netzanschluss 

12 Erdungsanschluss 

13 Link- Anschluss 0 (zum Anschluss an das Batteriemodul)  

Table 2.1. HS2-èĻıřƤĻųƠŝıřƬĻƠĔŻƤıřųƶƤƤĻ 
 

2.5.2. AS2- Wechselrichteranschlƶsse 

2

1

3

5
6
7

10

11

4

8 9

 
Figure 2.3.  AS2- WechselrichterĔŻƤıřųƶƤƤĻ 

Bezeichnung  Name  

1 B+/ B-  Anschlƶsse (zum Wechselrichter)  

2 Batterieschalter  

3 LED- Panel 

4 Kommun ikations anschluss  

5 4G/WLAN- Kommunikationsanschluss  

6 BAT+/BAT-  Anschlƶsse ŐƶƠ ¼ĔƠĔųųĻųƤıřĔųƬƱŻő 

7 Starttaste  

8 BACK- UP- Anschluss 

9 Grid- Anschluss 

10 Erdung 

11 Link- Anschluss 0 (zum Anschluss an das Batteriemodul)  

Table 2.2. HS2-èĻıřƤĻųƠŝıřƬĻƠĔŻƤıřųƶƤƤĻ 

 

2.5.3. BU2- Batterieanschlƶsse 

A B

C

   

D

E
 

Figure 2.4. Anschlƶsse fƶr Batteriemodul  
 

Beschriftung  Name 

A Verbindungsanschluss 0  

B Verbindungsport 1  

C Erdungsanschluss 

D B- Anschluss 

E B + Anschluss 

Table 2.3. Anschlƶsse fƶr Batteriemodul  
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2.6. sFB ŻǘĻŝőĻŻ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Figure 2.5. LED- Anzeigen am Wechselrichter  
 

sFB̾ šƾġŃķġ ÃƒúƒƗƊ ;ġƊėĿƆġŃĖƗšķ 

  ƗƊ BġƆ èġėĿƊġřƆŃėĿƒġƆ ŃƊƒ úƗƊķġƊėĿúřƒġƒ̘ 

  ƒşġƒ 
BġƆ èġėĿƊġřƆŃėĿƒġƆ ĖġĶŃšĝġƒ ƊŃėĿ Ńş  ƗƊķúšķƊƾƗƊƒúšĝ ũĝġƆ Ńş ÃƒúšĝĖƶ̾
yũĝƗƊ̘ 

 sġƗėĿƒġƒ BġƆ èġėĿƊġřƆŃėĿƒġƆ řĉƗĶƒ ũƆĝšƗšķƊķġşĉƐ̘ 

  ƒşġƒ BġƆ èġėĿƊġřƆŃėĿƒġƆ ưŃƆĝ úŕƒƗúřŃƊŃġƆƒ̘ 

 sġƗėĿƒġƒ ĝúƗġƆĿúĶƒ BġƆ èġėĿƊġřƆŃėĿƒġƆ ĶƗšŕƒŃũšŃġƆƒ šŃėĿƒ ũƆĝšƗšķƊķġşĉƐ̘ 

 
ÃƶƊƒġş 

sġƗėĿƒġƒ ĝúƗġƆĿúĶƒ BġƆ èġėĿƊġřƆŃėĿƒġƆ ĖġƾŃġĿƒ ÃƒƆũş úƗƊ ĝġş {ġƒƾ̘ 

ʡ ÃġŕƗšĝġ ġŃš̙ ʡ ÃġŕƗšĝġ úƗƊ BġƆ èġėĿƊġřƆŃėĿƒġƆ ƊƃġŃƊƒ ÃƒƆũş Ńš ĝúƊ {ġƒƾ ġŃš̘ 

ʡ ÃġŕƗšĝġ ġŃš̙ ʣ ÃġŕƗšĝġš úƗƊ BġƆ èġėĿƊġřƆŃėĿƒġƆ ŃşƃũƆƒŃġƆƒ ũĝġƆ ġƵƃũƆƒŃġƆƒ ŕġŃšġš ÃƒƆũş̘ 

 ƗƊ {ġƒƾƗšúĖĿĉšķŃķ 

 

sġƗėĿƒġƒ ĝúƗġƆĿúĶƒ BŃġ ;úƒƒġƆŃġ ưŃƆĝ ġšƒřúĝġš̘ 

ʡ ÃġŕƗšĝġ ġŃš̙ ʡ ÃġŕƗšĝġ úƗƊ BŃġ ;úƒƒġƆŃġ ưŃƆĝ ķġřúĝġš̘ 

;úƒƒġƆŃġ ʡ ÃġŕƗšĝġ ġŃš̙ ʣ ÃġŕƗšĝġš úƗƊ BġƆ súĝġƾƗƊƒúšĝ ̸Ã¢<̹ ŃƊƒ šŃġĝƆŃķġƆ úřƊ ĝġƆ ġŃšķġƊƒġřřƒġ èġƆƒ̘ 

 ƗƊ BġƆ  ŕŕƗ ŃƊƒ šŃėĿƒ úšķġƊėĿřũƊƊġš ũĝġƆ ŃšúŕƒŃƯ̘ 

 
{ġƒƾ 

sġƗėĿƒġƒ ĝúƗġƆĿúĶƒ BúƊ {ġƒƾ ŃƊƒ úšķġƊėĿřũƊƊġš̘ 

ʡ ÃġŕƗšĝġ ġŃš̙ ʡ ÃġŕƗšĝġ úƗƊ çġƆƊƗėĿ̙ ġŃšġ çġƆĖŃšĝƗšķ ƾƗş {ġƒƾ ĿġƆƾƗƊƒġřřġš̘ 

FŃš ʡ ÃġŕƗšĝġ̙  ƗƊ ʣ ÃġŕƗšĝġš BúƊ {ġƒƾĶƗšŕƒŃũšŃġƆƒ šŃėĿƒ ũƆĝšƗšķƊķġşĉƐ ̘

 ƗƊ qġŃš {ġƒƾ̘ 

 
¼ç 

sġƗėĿƒġƒ BŃġ ¼ç ̾šřúķġ ĶƗšŕƒŃũšŃġƆƒ ũƆĝšƗšķƊķġşĉƐ̘ 

ʡ ÃġŕƗšĝġ ġŃš̙ ʡ ÃġŕƗšĝġ úƗƊ BŃġ ¼ç ̾šřúķġĶƗšŕƒŃũšŃġƆƒ šŃėĿƒ ũƆĝšƗšķƊķġşĉƐ ̘

 ƗƊ BŃġ ¼ç ̾šřúķġ ĶƗšŕƒŃũšŃġƆƒ šŃėĿƒ̘ 

 
;úėŕƗƃ 

sġƗėĿƒġƒ 
BŃġ súƊƒ úƗĶ ĝġƆ èġėĿƊġřƊƒƆũşƊġŃƒġ ŃƊƒ šŃėĿƒ ƜĖġƆřúƊƒġƒ Ɨšĝ ŕúšš
ũƆĝšƗšķƊķġşĉƐ ĶƗšŕƒŃũšŃġƆġš̘ 

ʡ ÃġŕƗšĝġ ġŃš̙ ʡ ÃġŕƗšĝġ úƗƊ BŃġ súƊƒ úƗĶ ĝġƆ èġėĿƊġřƊƒƆũşƊġŃƒġ ŃƊƒ ƜĖġƆřúƊƒġƒ̘ 

 ƗƊ BŃġ súƊƒ úƗĶ ĝġƆ èġėĿƊġřƊƒƆũşƊġŃƒġ ŃƊƒ úƗƊķġƊėĿúřƒġƒ̘ 

 

qũşşƗšŃŕúƒŃũš 

sġƗėĿƒġƒ YƗƒġ qũşşƗšŃŕúƒŃũš ƊũưũĿř şŃƒ ĝġş ;yÃ úřƊ úƗėĿ şŃƒ ĝġş öĉĿřġƆ 

ʡ ÃġŕƗšĝġ ġŃš̙ ʡ ÃġŕƗšĝġ úƗƊ qũşşƗšŃŕúƒŃũš şŃƒ ĝġş öĉĿřġƆ̙ úĖġƆ ŕġŃšġ qũşşƗšŃŕúƒŃũš şŃƒ ĝġş ;yÃ 

ʡ ÃġŕƗšĝġ ġŃš̙ ʣ ÃġŕƗšĝġš úƗƊ 
aš qũşşƗšŃŕúƒŃũš şŃƒ ĝġş ;yÃ̙ úĖġƆ qũşşƗšŃŕúƒŃũš şŃƒ ĝġş öĉĿřġƆ
ƗšƒġƆĖƆũėĿġš 

 ƗƊ çġƆřƗƊƒ ĝġƆ qũşşƗšŃŕúƒŃũš ƊũưũĿř şŃƒ ĝġş ;yÃ úřƊ úƗėĿ şŃƒ ĝġş öĉĿřġƆ 

 
èũřŕġ 

sġƗėĿƒġƒ ĝúƗġƆĿúĶƒ yŃƒ ĝġƆ <řũƗĝ ƯġƆĖƗšĝġš 

ʡ ÃġŕƗšĝġ ġŃš̙ ʡ ÃġŕƗšĝġ úƗƊ çġƆƊƗėĿƒ̙ ġŃšġ çġƆĖŃšĝƗšķ ƾƗƆ <řũƗĝ ĿġƆƾƗƊƒġřřġš 

 ƗƊ çġƆĖŃšĝƗšķ ƾƗƆ <řũƗĝ ƗšƒġƆĖƆũėĿġš 

Table 2.4. Beschreibung der LED- Anzeige 
 

* Der  ƬĻŹǘǐůųƱƤ İĻƬƠģőƬ ÃĻůƱŻķĻŻ 
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2.7. BĔƬĻŻİųĔƬƬ 

2.7.1. Wechselrichter  

Modell  
HS2- 5K- T2 
AS2- 5K- T 

HS2- 6K- T2 
AS2- 6K- T 

HS2- 8K- T2 
AS2- 8K- T 

HS2- 10K - T2 
AS2- 10K - T 

HS2- 10K - T2- B 
AS2- 10K - T- B 

DC- Eingang : nur HS2 - (5K- 10K )- T2 

Max. PV- Array- Leistung [Wp]@STC  7500 9000 12000 15000 15000 

Max. Gleichspannung [V]  1000 

MPPT- Spannungsbereich [V]  180  ̀900 

Nenn- Gleichspannung [V]  600 

Startspannung/min. 
Eingangsspannung [V]  

180 

Max. Gleichstrom- Eingangsstrom [A]  16/16  

Max. DC- Kurzschlussstrom [A]  19,2/19,2  

Anzahl der MPPT 2 

Batterieanschluss  

Batterietyp  LiFePO4 

Batteriespannungsbereich [V]  180  ̀600 

Max. Lade- /Entladestrom [A]  30/30  

Skalierbarkeit  BU2- 5.0- (HV1, HV5) (unterstützt  2 bis 5 Batteriemodule)  

Kurzzeitiger Kurzschlussstrom/  
Bedingter Kurzschlussstrom [A] (nur 
für AS2 - 5- 10K- S- Serie) 

<10000 

AC- Ausgang [netzgebunden]  

Nenn- Wechselstromleistung [W]  5000 6000 8000 10000 10000 

Max. Scheinleistung [VA]  5500 6600 8800 11000 10000 

Nennstrom [A] bei 230 VAC  7,2 8,7 11,6 14,5 14,5 

Max. Ausgangsstrom [A]  8,3 10,0 13,3 16,7 15,2 

Aktueller Einschaltstrom [A]  52 

Max. Wechselstrom- Fehlerstrom [A]  45 

Max. Wechselstrom- Überstromschutz 
[A]  

20,8 25 33,3 41,8 41,8 

Nennwechselspannung/Bereich [V]  3+N+PE, 220/380 V AC, 230/400 V AC 

Nennfrequenz und - bereich [Hz]  
 ̧ 50: 45  ̀55 
 ̧ 60: 55  ̀65 

sġŃƊƒƗšķƊĶúŕƒũƆ ̼ėũƊ ʏ̽ 0,8 voreilend  ̀0,8 nacheilend 

Gesamte harmonische Verzerrung 
[THDi]  

<3 % 

Wechselstrom - Eingang [netzgebunden]  

Nenn- Wechselspannung/Bereich [V]  3+N+PE, 220/380 V AC, 230/400 V AC 

Nenn- Eingangsfrequenz [Hz]  50, 60 

Modell  
HS2- 5K- T2 
AS2- 5K- T 

HS2- 6K- T2 
AS2- 6K- T 

HS2- 8K- T2 
AS2- 8K- T 

HS2- 10K - T2 
AS2- 10K - T 

HS2- 10K - T2- B 
AS2- 10K - T- B 

Max. Eingangsstrom [A] bei 230 V AC  14,5 17,4 23,2 29,0 29,0 

Wechselstromausgang [Backup]  

Max. Ausgangsleistung [VA]  5000 6000 8000 10000 10000 

Max. Ausgangsstrom [A]  8,0 9,6 12,8 15,9 15,9 

Spitzenausgangsleistung 
Scheinleistung [VA]  

10000, 60 s 12000, 60s 16000, 60 s 16500, 60 s 16500, 60 s 

Nennwechselspannung/Bereich [V]  3+N+PE, 220/380 V AC, 230/400 V AC 

Nenn- Ausgangsfrequenz und -
Bereich [Hz]  

 ̧ 50: 45  ̀55 
 ̧ 60: 55  ̀65 

Ausgangs- THDv (bei linearer Last)  <3 % 

Wirkungsgrad  

Max. Wirkungsgrad  98,0% 

Euro- Effizienz 97,6% 

Schutz  

Schutz vor Verpolung des 
Batterieeingangs  

Integriert  

Überlastschutz  Integriert  

AC- Kurzschlussstromschutz  Integriert  

DC- Überspannungsschutz  Integriert  

AC- Überspannungsschutz  Integriert  

Anti - Islanding- Schutz Integriert  

AFCI- Schutz Optional  

RSD- Schutz Optional  

Schnittstelle  

PV- Anschluss HS2: D4; MC4 (optional)  

AC- Anschluss Steckverbinder  

Batterieanschluss  Schnellanschluss 

Display LED+App 

Kommunikation  WLAN; Ethernet; Bluetooth (BLE, Bluetooth unterstützt nur die Funktion mit geringem Stromverbrauch) ; 4G (optional)  

Allgemeine Parameter  

Topologie  Nicht isoliert  

Betriebstemperaturbereich  - 40 °C bis 60 °C , >45 °C Leistungsreduzierung  

Kühlungsmethode  Natürliche Konvektion  

Umgebungsfeuchtigkeit  0 1̀00 %, nicht kondensierend  

Höhe  4000 m (>3000 m Leistungsreduzierung)  

Geräuschpegel [dBA]  <30 

Schutzart  IP65 

Abmessungen [H*B*T] [mm]  450*626*365  

Gewicht [kg]  
HS2:33 

AS2: 32,5 
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Modell  
HS2- 5K- T2 
AS2- 5K- T 

HS2- 6K- T2 
AS2- 6K- T 

HS2- 8K- T2 
AS2- 8K- T 

HS2- 10K - T2 
AS2- 10K - T 

HS2- 10K - T2- B 
AS2- 10K - T- B 

Garantie [Jahr]  Siehe Garantiebestimmungen.  

Norm 
EN62109- 1/2, EN61000- 6- 1/2/3/4, EN50438, EN50549, C10/11, IEC62116, IEC61727, RD1699, RD413, UNE 206006, UNE 

206007, NTS, CEI 0- 16, AS4777.2, NBR16149, NBR 16150 VDE- AR- N 4105, VDE 0126- 1- 1 

 

2.7.2. Batterie  

Modell  
BU2- 10.0- HV1/  
BU2- 10.0- HV5  

BU2- 15.0- HV1/  
BU2- 15.0- HV5  

BU2- 20.0- HV1/  
BU2- 20.0- HV5  

BU2- 25.0- HV1/  
BU2- 25.0- HV5  

Batteriemodul  BU2- 5.0- HV1/5 (1P32S 102,4 V 50 Ah) 

Anzahl der 
Module/Nennkapazität [Ah]  

2/50  3/50  4/50  5/50  

Nennleistung [kWh]  10,0 15,0 20,0 25,0 

Nutzbare Energie [kWh]  9,0 13,5 18,0 22,5 

Abmessungen (H*B*T) [mm]  522*626*365  783*626*365  1044*626*365  1305*626*365  

Gewicht [kg]  101/105  151,5/157,5  202/210  252,5/262,5  

Nennspannung [V]  204,8 307,2 409,6 512 

Betriebsspannung [V]  179,2  ̀230,4 268,8  ̀345,6 358,4  ̀460,8 448  ̀576,0 

Max. Ladestrom [A]  30 

Max. Entladestrom [A]  30 

Batteriebezeichnung  IFpP41/150/103[(1P32S)nS]E/ - 10+40/90, wobei n die Anzahl der Module ist 

Allgemeine Daten  

Schutzart  IP65 

Montage  Bodenmontage oder Wandmontage  

Betriebstemperaturbereich  
Laden: 0 bis 50 °C  

Entladung: - 10 °C bis +50 °C  

Umgebungsfeuchtigkeit  0 bis 95 % nicht kondensierend  

Kühlungsmethode  Natürliche Konvektion  

Kommunikation  CAN 

Garantie [Jahr]  Siehe Garantiebestimmungen . 

Anwendbare Norm  IEC62619 (Cell&amp;Pack) / EN62477- 1 / EN61000 - 6- 1 / 2 / 3 / 4 / UN38.3  
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3.1. ÊƠĔŻƤƝƃƠƬ 
 GEFAHR 

Laden oder entladen Sie Batterien mit Vorsicht. Andernfalls können die Batterien kurzgeschlossen oder 
beschädigt werden (z. B. durch Auslaufen oder Risse), Feuer fangen oder explodieren.  

 ̧ Die Batterien haben ķŝĻ ¼ƠƶŐƱŻő őĻŹģƪ Ï{ İĻƤƬĔŻķĻŻ. BŝĻƤĻƤ ¼ƠƃķƱůƬ ĻƠŐƶųųƬ ķŝĻ
ÊƠĔŻƤƝƃƠƬĔŻŐƃƠķĻƠƱŻőĻŻ ŐƶƠ YĻŐĔřƠőƱƬ ŐƶƠ sŝƬřŝƱŹİĔƬƬĻƠŝĻŻ 

 ̧ BĻƠ ÊƠĔŻƤƝƃƠƬķŝĻŻƤƬųĻŝƤƬĻƠ ŹƱƤƤ ŐƶƠ ķĻŻ ÊƠĔŻƤƝƃƠƬ őĻŐģřƠųŝıřĻƠ YƶƬĻƠ ƟƱĔųŝŐŝǘŝĻƠƬ ƤĻŝŻ 
 ̧ ÔİĻƠƝƠƶŐĻŻ ÃŝĻ ǉƃƠ ķĻŹ ÊƠĔŻƤƝƃƠƬ ƃİ ķŝĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻǉĻƠƝĔıůƱŻő ƱŻİĻƤıřģķŝőƬ ŝƤƬ ƱŻķ ůĻŝŻĻ

ƱŻőĻǊƍřŻųŝıřĻŻ YĻƠƶıřĻ sĻıůĔőĻŻ ¿ĔƱıřĻŻƬǊŝıůųƱŻő ƃķĻƠ  ŻǘĻŝıřĻŻ ǉƃŻ çĻƠİƠĻŻŻƱŻőĻŻ ǉƃƠųŝĻőĻŻ
 ŻķĻƠŻŐĔųųƤ ķƶƠŐĻŻ ķŝĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻŻ ŻŝıřƬ ƬƠĔŻƤƝƃƠƬŝĻƠƬ ǊĻƠķĻŻ 

 ̧ Lagern Sie weniger als 4 Kartons mit Wechselrichtern in einem Stapel und weniger als 4 Kartons mit 
Batterien in einem Stapel.  

 ̧ Nach der Installation der Batterie vor Ort sollte die Originalverpackung (mit der Lithiumbatterie -
qĻŻŻǘĻŝıřŻƱŻő ĔƱŐİĻǊĔřƠƬ ǊĻƠķĻŻ èĻŻŻ ķŝĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻ ǘƱƠ ¿ĻƝĔƠĔƬƱƠ ĔŻ ķĔƤ èĻƠů ǘƱƠƶıůőĻƤıřŝıůƬ
werden muss, ǉĻƠǊĻŻķĻŻ ÃŝĻ ķŝĻ ¢ƠŝőŝŻĔųǉĻƠƝĔıůƱŻő ŐƶƠ ķĻŻ ÊƠĔŻƤƝƃƠƬder Batterie.  

3.2. sĔőĻƠƱŻő 
LaőĻƠŻ ÃŝĻ ķŝĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻ őĻŹģƪ ķĻŻ ŐƃųőĻŻķĻŻ  ŻǊĻŝƤƱŻőĻŻ 

 ̧ sĔőĻƠŻ ÃŝĻ ƤŝĻ ŝŻ ĻŝŻĻƠ ƬƠƃıůĻŻĻŻ ƱŻķ őƱƬ İĻųƶŐƬĻƬĻŻ ÏŹőĻİƱŻőund řĔųƬĻŻ ÃŝĻ ƤŝĻ ǉƃŻ èģƠŹĻƟƱĻųųĻŻ
fern. 

 ̧ Lagern Sie es in einer Umgebung mit einer Lagertemperatur von - < İŝƤ < ƱŻķ ĻŝŻĻƠ
Luftfeuchtigkeit von <85 % rF . 

 ̧ Bei langfristiger Lagerung (> 3 Monate) bewahren Sie die Batterie bitte in einer Umgebung mit einer 
Temperatur von - < İŝƤ < ƱŻķ ĻŝŻĻƠ sƱŐƬŐĻƱıřƬŝőůĻŝƬ ǉƃŻ ƠX ĔƱŐ. 

 ̧ Die Batterie sollte innerhalb von 6 Monaten nach Auslieferung aus dem Werk installiert und mit 
kompatiblen Wechselrichtern verwendet werden . 
 

 HINWEIS 
 Die Batterie verfügt bei Auslieferung ab Werk über eine Restkapazität von 50 %.  
 Je länger die Batterie gelagert wird, desto niedriger ist der Ladezustand (SOC). Wenn die 

verbleibende Spannung der Batterie die erforderliche Startspannung nicht erreicht, kann die Batterie 
beschädigt werden.  

 Schließen Sie den Batterie - Trennschalter und drücken Sie den Hauptschalter. Wenn die LED - Anzeige 
grün leuchtet, funktioniert die Batterie normal. Wenn die LED - Anzeige rot leuchtet oder 
ausgeschaltet ist, funktioniert die Batterie nicht ordnungsgemäß.  

 
 ̧ BŝĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻ ķĔƠŐ ŻŝıřƬ ĔųƤ ^ĔƱƤŹƶųų ĻŻƬƤƃƠőƬ ǊĻƠķĻŻ èĻŻŻ ķŝĻ sĻİĻŻƤķĔƱĻƠ ķĻƠ ;ĔƬƬĻƠŝĻ ĔİőĻųĔƱŐĻŻ ŝƤƬ
ŹƱƤƤ ƤŝĻ ŻŝıřƬ ĔŻ ķĻŻ ^ģŻķųĻƠ ƃķĻƠ Ã o ǘƱƠƶıůőĻőĻİĻŻ ǊĻƠķĻŻ ƤƃŻķĻƠŻ ŹƱƤƤ İĻŝ ĻŝŻĻƠ ƤƝĻǘŝĻųųĻŻ
¿ĻıǐıųŝŻőƤƬĻųųĻ ŐƶƠ sŝƬřŝƱŹİĔƬƬĻƠŝĻŻ ŝŻ ařƠĻƠ {ģřĻ ƠĻıǐıĻųƬ ǊĻƠķĻŻ 

ʣ̘ 
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4.1. çƃƠƤŝıřƬƤŹĔƪŻĔřŹĻŻ 
sĻƤĻŻ ÃŝĻ ĔƱƤ ÃŝıřĻƠřĻŝƬƤőƠƶŻķĻŻ ǉƃƠ ;ĻőŝŻŻ ķĻƠ  ƠİĻŝƬĻŻ ĔųųĻ ÃŝıřĻƠřĻŝƬƤřŝŻǊĻŝƤĻ ƤƃƠőŐģųƬŝő ķƱƠıř ƱŻķ
beachten Sie die geltenden Vorschriften und Bestimmungen des Landes oder der Region, in dem/der Sie das 
Energiespeichersystem installiert haben.  

 GEFAHR 

 Lebensgefahr durch m ögliche Brand -  oder Stromschlaggefahr.  

 Installieren Sie den Wechselrichter nicht in der N ähe von brennbaren oder explosiven Gegenst änden. 

 

 HINWEIS 

 Dieses Gerät entspricht den Anforderungen hinsichtlich der Verschmutzungsklasse.  

 Eine ungeeignete oder nicht harmonisierte Installationsumgebung kann die Lebensdauer des Wechselrichters 

beeintr ächtigen.  

 Eine Installation unter direkter Sonneneinstrahlung wird nicht empfohlen.  

 Der Installationsort muss gut bel üftet sein.  

 

 

4.2. XĻƤƬųĻőĻŻ ķĻƤ aŻƤƬĔųųĔƬŝƃŻƤƤƃƠƬƤ 

4.2.1. Anforderungen an die Installationsumgebung  

 

 

 

 
Figure 4.1. Installationsumgebung  

 ̧ Die Installationsumgebung muss frei von brennbaren oder explosiven Materialien sein.  
 ̧ Das YĻƠģƬmuss an einem Ort installiert werden, der  ǉƃŻ èģƠŹĻƟƱĻųųĻŻ ĻŻƬŐĻƠŻƬ ŝƤƬ 
 ̧ aŻƤƬĔųųŝĻƠĻŻ ÃŝĻ ķĔƤ YĻƠģƬ ŻŝıřƬ ĔŻ ĻŝŻĻŹ ¢ƠƬ ĔŻ ķĻŹ ĻƤ ǘƱ ĻǏƬƠĻŹĻŻ ÊĻŹƝĻƠĔƬƱƠƤıřǊĔŻůƱŻőĻŻ ůƃŹŹƬ 
 ̧ ^ĔųƬĻŻ ÃŝĻ ķĔƤ YĻƠģƬ ǉƃŻ qŝŻķĻƠŻ ŐĻƠŻ 
 ̧ aŻƤƬĔųųŝĻƠĻŻ ÃŝĻ ķĔƤ YĻƠģƬ ŻŝıřƬ ŝŻ ;ĻƠĻŝıřĻŻ ķŝĻ Ƭģőųŝıř ǘƱŹ  ƠİĻŝƬĻŻ ƃķĻƠ èƃřŻĻŻ őĻŻƱƬǘƬ ǊĻƠķĻŻ

darunter unter anderem: Schlafzimmer, Wohnzimmer, Arbeitszimmer, Toilette, Badezimmer, Kino und 
Dachboden. 

 ̧ èĻŻŻ ÃŝĻ ķĔƤ YĻƠģƬ ŝŻ ķĻƠ YĔƠĔőĻ ŝŻƤƬĔųųŝĻƠĻŻ řĔųƬĻŻ ÃŝĻ ĻƤ ǉƃŻder Einfahrt fern.  
 ̧ ^ĔųƬĻŻ ÃŝĻ ķĔƤ YĻƠģƬ ǉƃŻ èĔƤƤĻƠƟƱĻųųĻŻ ǊŝĻ èĔƤƤĻƠřģřŻĻŻ  İǊĔƤƤĻƠƠƃřƠĻŻ ƱŻķ ÃƝƠŝŻůųĻƠŻ ŐĻƠŻ ƱŹ

Wassereintritt zu vermeiden.  
 ̧ Das Produkt muss an einem stark frequentierten Ort installiert werden, an dem Fehler leicht erkannt 

ʤ̘ 
Keep away from sunlight Keep dry Keep it clear of snow Sun Rain Accmulated snow
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ǊĻƠķĻŻ ůƍŻŻĻŻ 

4.2.2. Anforderungen an den Installationsort  

 ̧ BĔƤ YĻƠģƬ ŻƱƬǘƬ ŻĔƬƶƠųŝıřĻ qƃŻǉĻůƬŝƃŻƤůƶřųƱŻő ƱŻķ ůĔŻŻ ŝŹ aŻŻĻŻ-  ƃķĻƠ  ƱƪĻŻİĻƠĻŝıř ŝŻƤƬĔųųŝĻƠƬ ǊĻƠķĻŻ 
HINWEIS: ;Ļŝ ķĻƠ aŻƤƬĔųųĔƬŝƃŻ ŝŹ XƠĻŝĻŻ ƤƃųųƬĻ ķŝĻ ^ƍřĻ ķĻƤ YĻƠģƬƤ ƶİĻƠ ķĻŹ ;ƃķĻŻ İĻƠƶıůƤŝıřƬŝőƬ
ǊĻƠķĻŻ ƱŹ ǘƱ ǉĻƠřŝŻķĻƠŻ ķĔƤƤ ķĔƤ YĻƠģƬ èĔƤƤĻƠ ĔƱƤőĻƤĻƬǘƬ ŝƤƬBŝĻ ůƃŻůƠĻƬĻ ^ƍřĻ řģŻőƬ ǉƃŻ ķĻŻ
ƍƠƬųŝıřĻŻ YĻőĻİĻŻřĻŝƬĻŻ Ĕİ 

 ̧ Setzen Sie den Wechselrichter keiner direkten Sonneneinstrahlung aus, da dies zu einer 
sĻŝƤƬƱŻőƤŹŝŻķĻƠƱŻő ĔƱŐőƠƱŻķ ǉƃŻ ÔİĻƠřŝƬǘƱŻő ŐƶřƠĻŻ ůĔŻŻ 

 ̧ Installieren Sie den Wechselrichter senkrecht. Neigen Sie ihn nicht nach vorne, zur Seite, horizontal oder 
auf den Kopf.  

Ś ¦

¦ ¦ ¦  

Figure 4.2. Einbaulage 
 ̧ èģřųĻŻ ÃŝĻ ĻŝŻĻ ŐĻƤƬĻ ƱŻķ őųĔƬƬĻ èĔŻķ ƱŹ ƤŝıřĻƠǘƱƤƬĻųųĻŻ ķĔƤƤ ķĻƠWechselrichter sicher an der Wand 

installiert werden kann . Stellen Sie sicher, dass die Wand das Gewicht des Wechselrichters und des 
öƱİĻřƍƠƤ ƬƠĔőĻŻ ůĔŻŻ 

 ̧ Halten Sie um den Wechselrichter herum ausreichend Abstand ein, um eine gute Luftzirkulation im 

aŻƤƬĔųųĔƬŝƃŻƤİĻƠĻŝıř ǘƱ őĻǊģřƠųĻŝƤƬĻŻ ŝŻƤİĻƤƃŻķĻƠĻ ǊĻŻŻ ŹĻřƠĻƠĻ èĻıřƤĻųƠŝıřƬĻƠ ŝŹ ƤĻųİĻŻ ;ĻƠĻŝıř

ŝŻƤƬĔųųŝĻƠƬ ǊĻƠķĻŻ ŹƶƤƤĻŻ 

 
Figure 4.3.  Freiraum 
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4.3. çƃƠİĻƠĻŝƬƱŻő ķĻƠ aŻƤƬĔųųĔƬŝƃŻƤǊĻƠůǘĻƱőĻ 
Die Werkzeugabbildungen dienen als Referenz. öƱ ķĻŻ aŻƤƬĔųųĔƬŝƃŻƤǊĻƠůǘĻƱőĻŻ őĻřƍƠĻŻ ƱŻƬĻƠ ĔŻķĻƠĻŹ ķŝĻ

folgenden empfohlenen Werkzeuge. Verwenden Sie je nach den Anforderungen vor Ort weitere 

Hilfswerkzeuge . 

Marker Measuring tape Utility knife
Multimeter 

Measurement 
range:  1100 V DC

Wrist strap

Protective gloves Dust mask Earplugs Goggles Insulated shoes

Vacuum cleaner Heat shrink tubing Heat gun Hammer drill 
Drill bit: ʟ10

Rubber mallet

Electric screwdriver 
Tool bit: M4

Phillips screwdriver 
Specification: M4

Wire stripper Hydraulic plier
Crimping tool 

Crimping range: 2.5 - 6 
mm

Wrenchfor MC4 
terminal Wire clipper RJ45 crimping tool Flat- blades 

crewdriver M2
Torx screwdriver TX30

Socket wrenches

 

Figure 4.4. Empfohlene Installationswerkzeuge  

4.4.  ƱƤƝĔıůĻŻ 

4.4.1. ÔİĻƠƝƠƶŐĻŻ ķĻƠ  ƱƪĻŻǉĻƠƝĔıůƱŻő ŝĻƠƱŻő 

¢İǊƃřų ķŝĻ ¼ƠƃķƱůƬĻ ǉƃŻ Ã o ǉƃƠ ķĻƠ  ƱƤųŝĻŐĻƠƱŻő őƠƶŻķųŝıř őĻƬĻƤƬĻƬ ƱŻķ őĻƝƠƶŐƬ ǊƱƠķĻŻ İĻƤƬĻřƬ ķŝĻ

yƍőųŝıřůĻŝƬ ķĔƤƤ ķŝĻ ¼ƠƃķƱůƬĻ ǊģřƠĻŻķ ķĻƤ ÊƠĔŻƤƝƃƠƬƤ İĻƤıřģķŝőƬ ǊĻƠķĻŻ 

ÔİĻƠƝƠƶŐĻŻ ÃŝĻ ķŝĻ  ƱƪĻŻǉĻƠƝĔıůƱŻő ĔƱŐ ;ĻƤıřģķŝőƱŻőĻŻǊŝĻ sƍıřĻƠ ƱŻķ ¿ŝƤƤĻ 

ÔİĻƠƝƠƶŐĻŻ ÃŝĻ ķĔƤ YĻƠģƬĻŹƃķĻųų 

Wenn Sie einen schwerwiegenden Schaden feststellen oder das Modell nicht Ihren Anforderungen entspricht , 

packen Sie das Produkt nicht aus ƱŻķ ǊĻŻķĻŻ ÃŝĻ Ƥŝıř Ƥƃ ƤıřŻĻųų ǊŝĻ Źƍőųŝıř ĔŻ ařƠĻŻ ^ģŻķųĻƠ. 

 

4.4.2. ÔİĻƠƝƠƶŐĻŻ ķĻƤ çĻƠƝĔıůƱŻőƤŝŻřĔųƬƤ 

çĻƠőĻǊŝƤƤĻƠŻ ÃŝĻ Ƥŝıř ķĔƤƤ ķŝĻ sŝĻŐĻƠƱŻő ĔųųĻ ĻƠǊĔƠƬĻƬĻŻ ÊĻŝųĻ ĻŻƬřģųƬ èĻŻķĻŻ ÃŝĻ Ƥŝıř ĔŻ ķĻŻ qƱŻķĻŻķŝĻŻƤƬ

ǊĻŻŻ ÊĻŝųĻ ŐĻřųĻŻ ƃķĻƠ İĻƤıřģķŝőƬ ƤŝŻķ 

 ƱƤŐƶřƠųŝıřĻ aŻŐƃƠŹĔƬŝƃŻĻŻ ǘƱŹ aŻřĔųƬ ŐŝŻķĻŻ ÃŝĻ ŝŻ  İƤıřŻŝƬƬ sŝĻŐĻƠƱŹŐĔŻő 

Legen Sie die Stecker ŻĔıř ķĻŹ  ƱƤƝĔıůĻŻ ƤĻƝĔƠĔƬ İĻŝƤĻŝƬĻ ƱŹ çĻƠǊĻıřƤųƱŻőĻŻ İĻŝŹ  ŻƤıřųŝĻƪĻŻ ķĻƠ qĔİĻų

zu vermeiden . 

 

4.5. aŻƤƬĔųųĔƬŝƃŻ 
Sowohl die Bodenmontage als auch die Wandmontage ƤŝŻķ Źƍőųŝıř 

4.5.1. Bodenmontage  

Bevor Sie beginnen  

Stellen Sie sicher, dass der Boden eben und nicht geneigt ist.  

Vorgehensweise  

Step 1. Montieren Sie den Sockel. Stellen Sie ķŝĻ ^ƍřĻ ķĻƠvier ÃƬƃƪŐƶƪĻso ein, dass ķŝĻ ¢İĻƠŐųģıřĻ ķĻƤ ÃƃıůĻųƤ
waagerecht ist .  
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Figure 4.5. Montage der Basis 

Step 2. Stellen Sie die Basis auf den Boden und stellen Sie sicher, dass der Rand der Basis 28 34 mm von der Wand 

entfernt ist . Setzen Sie das Batteriemodul auf die Basis und befestigen Sie es mit Schrauben (M4*10) mit 

einem Drehmoment von 1,2 N m. 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Figure 4.6.  Befestigen der Batterie  

Step 3. Stapeln Sie weitere Batteriemodule , drehen Sie die Verriegelungsklammern auf beiden Seiten im 
Uhrzeigersinn bis zu den Positionierungsstiften und befestigen Sie die Verriegelungsklammern dann mit 
Schrauben (M4*10) mit einem Drehmoment von 1, 2 N Ź 

1.2 N·m
M4*10

 
Figure 4.7.  Befestigen der Batteriemodule  
 
 

 
 

Step 4. Befestigen Sie die Verriegelungsklammern (Typ A) mit Schrauben (M6*12) am Wechselrichter. 
Befestigen Sie dann die Verriegelungsklammern (Typ B) mit Schrauben (M6*12) an den 
Verriegelungsklammern (Typ A).  

1

2  
Figure 4.8. Befestigen des Wechselrichters  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 



 

                                                                                                                                                                                       ^Ã ƱŻķ  ÃÃĻƠŝĻ 

  
 

 
 
 

Step 5. Entfernen Sie die YƱŹŹŝŐƶƪĻ ŐƶƠ ķĔƤ ƃİĻƠĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻŹƃķƱų ÃĻƬǘĻŻ ÃŝĻ ķĻŻ èĻıřƤĻųƠŝıřƬĻƠ ĔƱŐ ķĻŻ
;ĔƬƬĻƠŝĻƝĔıů ŹĔƠůŝĻƠĻŻ ÃŝĻ ķŝĻ ¼ƃƤŝƬŝƃŻĻŻ ŐƶƠ ķŝĻ èĻıřƤĻųƠŝıřƬĻƠŹƃŻƬĔőĻ ƱŻķ ŻĻřŹĻŻ ÃŝĻ ķĻŻ
èĻıřƤĻųƠŝıřƬĻƠ ǊŝĻķĻƠ Ĕİ ;ƃřƠĻŻ ÃŝĻ ķĔŻŻ sƍıřĻƠ ŹŹ BƱƠıřŹĻƤƤĻƠ ŹŹ ÊŝĻŐĻ ĔŻ ķĻn markierten 
Positionen. 

 
Figure 4.9.  ;ƃřƠĻŻ ǉƃŻ sƍıřĻƠŻ ǘƱƠ aŻƤƬĔųųĔƬŝƃŻdes Wechselrichters  
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Step 6. çĻƠǊĻŻķĻŻ ÃŝĻ ĻŝŻĻŻ YƱŹŹŝřĔŹŹĻƠ ƱŹ ķĻŻ ÃıřƠĔƱİİĻŐĻƤƬŝőƱŻőƤƤŝƬǘ ŝŻ ķŝĻ sƍıřĻƠ ǘƱ ƬƠĻŝİĻŻ ƱŻķ
ķŝĻ ^ĔųƬĻƠƱŻő ǘƱ İĻŐĻƤƬŝőĻŻ öŝĻřĻŻ ÃŝĻ ķŝĻ ÃıřƠĔƱİĻŻ y ŹŝƬ ķĻŹ ÃıřƠĔƱİĻŻƤıřųƶƤƤĻų ŐĻƤƬ ƱŹ ķĻŻ
Wechselrichter zu sichern. Befestigen Sie die Verriegelungsha lterung und den Wechselrichter mit einer 
Schraube (M6*12).  

 
Figure 4.10. Installation des Wechselrichters  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Remove  Rubber foot 
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4.5.2. Wandmontage  

Bevor Sie beginnen  

Vergewissern Sie sich vor der Installation, dass die Wand das Gewicht der Batteriemodule tragen kann . 

Vorgehensweise  

Step 1. Montieren Sie die Halterung und befestigen Sie sie mit sechs Schrauben mit einem Drehmoment von  
5 N·m.  

 

Figure 4.11. Montage der Halterung  
 

Step 2. Markieren Sie die richtigen Positionen an der Wand mit der Montagehalterung als Schablone und 
bohren Sie Löcher an diesen Markierungen (14 mm Durchmesser, 65 mm Tiefe). Verwenden Sie dann einen 
Gummihammer, um die Schraubbefestigungen in die Löcher zu treiben und die Halterung zu befestigen.  
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Figure 4.12. Bohren von Löchern für die Installation der Batterie  
 

Step 3. Legen Sie ein Batteriemodul auf die Montagehalterung und stellen Sie sicher, dass das Modul mit den 
Gummifüßen der Montagehalterung übereinstimmt . Befestigen Sie es dann mit Schrauben (M4*10) mit 
einem Drehmoment von  1,2 N·m.  

Stapeln Sie weitere Batteriemodule , drehen Sie die Verriegelungshalterungen auf beiden Seiten im 
Uhrzeigersinn bis zu den Positionierungsstiften und befestigen Sie die Verriegelungshalterungen dann mit 
Schrauben (M4*10) mit einem Drehmoment von 1, 2 N·m.  

 

Figure 4.13. Einbau der Verriegelungshalterung  
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Step 4. Befestigen Sie die Verriegelungshalterungen (Wechselrichter) mit Schrauben (M6*12) leicht am 
Wechselrichter . 

1

2  

Figure 4.14. Befestigung des Wechselrichters  
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Step 5. {ĔıřķĻŹ ķŝĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻŹƃķƱųĻ ƃƠķŻƱŻőƤőĻŹģƪ őĻƤƬĔƝĻųƬ ǊƱƠķĻŻ ŹĔƠůŝĻƠĻŻ ÃŝĻ ŹŝƬ ķĻŹ
èĻıřƤĻųƠŝıřƬĻƠ ĔųƤ ÃıřĔİųƃŻĻ ķŝĻ sƍıřĻƠdurch die Verriegelungsklammern (Wechselrichter) und bohren 
ÃŝĻ sƍıřĻƠ10 mm Durchmesser, 65 mm Tiefe) an diesen Markierungen. Schlagen Sie mit einem 
Gummihammer die Befestigungssitze der Spreizbolzen y ŝŻ ķŝĻ sƍıřĻƠ. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Figure 4.15. ;ƃřƠĻŻ ǉƃŻ sƍıřĻƠŻ Őƶr die Installation des Wechselrichters   

Remove  Rubber foot 
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Step 6. Setzen Sie den Wechselrichter auf das obere Batteriemodul. Drehen Sie auf beiden Seiten die 
Verriegelungsklammern des Batteriemoduls im Uhrzeigersinn und befestigen Sie den Wechselrichter und 
das Modul mit Schrauben (M8*80) und einem Kreuzschlitzschraubendreher mit einem Drehmoment von  
1,2 N Ź öŝĻřĻŻ ÃŝĻ ķŝĻ yƱƬƬĻƠ ķĻƠ BĻřŻƤıřƠĔƱİĻ y- Schraube) und die Schrauben (M6*12) mit 
ĻŝŻĻŹ ÃıřƠĔƱİĻŻƤıřųƶƤƤĻų ŐĻƤƬ ƱŹ ķĻŻ èĻıřƤĻųƠŝıřƬĻƠ ǘƱ ƤŝıřĻƠŻ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Figure 4.16. Installation des Wechselrichters  
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5.1. ÃŝıřĻƠřĻŝƬƤřŝŻǊĻŝƤĻ 
Der elektrische Anschluss darf nur von professionellen Technikern vorgenommen werden. BŝĻ ;ĻķŝĻŻĻƠ ŹƶƤƤĻŻ
sich bewusst sein, dass der Wechselrichter ein Gerät mit doppelter Stromversorgung ist. Vor dem Anschluss 
müssen die Techniker die erforderliche Schutzausrüstung tragen , darunter Isolierhandschuhe, Isolierstiefel und 
Schutzhelm. 

YFX ^¿ 

 Lebensgefahr durch mögliche Brand -  oder Stromschlaggefahr.  
 Installieren Sie den Wechselrichter nicht in der Nähe von brennbaren oder explosiven Gegenständen.  
 Lebensgefahr durch mögliche Brand -  oder Stromschlaggefahr.  
 Wenn das Gerät  eingeschaltet ist , muss es den nationalen Vorschriften und Bestimmungen 
entsprechen.  
 Der direkte Anschluss zwischen dem Wechselrichter und Hochspannungsstromsystemen muss von 
qualifizierten Technikern gemäß den lokalen und nationalen Stromnetzstandards und - vorschriften 
durchgeführt werden.  
 Die PV- Anlagen erzeugen bei Sonneneinstrahlung lebensgefährliche Hochspannung.  

 

^a{èFaÃ 

Jede unsachgemäße Handhabung beim Anschließen der Kabel kann zu Schäden am Gerät oder zu 
Verletzungen führen.  

5.2. FƠķƱŻő 
Zu dieser Aufgabe  
BŝĻƤĻƤ ǘƱƤģƬǘųŝıřĻ FƠķƱŻőƤůĔİĻųmuss ǉƃƠ ĔŻķĻƠĻŻ ĻųĻůƬƠŝƤıřĻŻ  ŻƤıřųƶƤƤĻŻangeschlossen werden . 
XƶƠ ķĔƤ ǘƱƤģƬǘųŝıřĻ FƠķƱŻőƤůĔİĻų ǊŝƠķ ĻŝŻĻ sĻŝƬĻƠƟƱĻƠƤıřŻŝƬƬƤŐųģıřĻ ǉƃŻŹŹ empfohlen.  
 
Vorgehensweise  
Step 1. Bereiten Sie das Kabel und die  OT/DT- Klemmen vor . 
 

 

 

 
 
Figure 5.1. Vorbereiten des ǘƱƤģƬǘųŝıřĻŻ FƠķƱŻőƤůĔİĻųƤ 
 

1 Schrumpfschlauch  2 OT/DT- Klemme 

 

ʥ̘ 
1 2
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Step 2. Entfernen Sie die Schraube der Erdungsklemme und setzen Sie eine Schraube in die OT/DT - Klemme 
ein, um die Kabel zu befestigen. ÃıřųŝĻƪĻŻ ÃŝĻ ķŝĻ qĔİĻų ǊŝĻ ƱŻƬĻŻ őĻǘĻŝőƬ ĔŻ 

 
Figure 5.2.   ŻƤıřųŝĻƪĻŻ ķĻƤ ǘƱƤģƬǘųŝıřĻŻ FƠķƱŻőƤůĔİĻųƤ 

 

5.3. yƃŻƬĔőĻ ķĻƠyĻřƠŐĔıřİĔƬƬĻƠŝĻǉĻƠİŝŻķƱŻőǘƱŹ èĻıřƤĻųƠŝıřƬĻƠ 
oĻķĻƠ èĻıřƤĻųƠŝıřƬĻƠ ǉĻƠŐƶőƬ ƶİĻƠ ŹĻřƠ ĔųƤ ĻŝŻĻ ;ĔƬƬĻƠŝĻ BŝĻ  ŻǘĔřų ƠĻŝıřƬ ǉƃŻ İŝƤ aŻ ķŝĻƤĻŹ XĔųų ŹƶƤƤĻŻ
Sie die Kommunikationskabel und Stromkabel zwischen diesen Batterien montieren.  

Im Folgenden wird ein Wechselrichter mit 4 Batterien als Beispiel verwendet.  

 

5.3.1.  ŻƤıřųŝĻƪĻŻder Batterie kommunikations kabel 

Voraussetzung  
Verwenden Sie die im Batteriepaket enthaltenen Batterie - Kommunikationskabel.  

1. Verbinden Sie die gecrimpten Enden der Kabel mit der Batterie.  

2. Bereiten Sie die anderen (nicht gecrimpten) Enden der qĔİĻų őĻŹģƪ ķĻŻ ¼ŝŻ- Definitionen des BMS/CAN-

Anschlusses am Wechselrichter vor. èĻŝƬĻƠĻ aŻŐƃƠŹĔƬŝƃŻĻŻ ŐŝŻķĻŻ ÃŝĻ ŝŹ  İƤıřŻŝƬƬ5.5.1  ŻƤıřųŝĻƪĻŻ 

der Kommunikationskabel   

 

Vorgehensweise  
Step 1. Verbinden Sie das Kommunikationskabel vom Link- Port 0 am Wechselrichter mit dem Link - Port 1 an 

Batterie 4 . 
Step 2. Verbinden Sie das Kommunikationskabel vom Link- Port 0 an Batterie  4 mit dem Link - Port 1 an Batterie  

3. èŝĻķĻƠřƃųĻŻ ÃŝĻ ķŝĻƤĻŻ çƃƠőĔŻő ŐƶƠ ;ĔƬƬĻƠŝĻ ƱŻķ 
Step 3. Stecken Sie einen RJ45- Stecker in den Link - Port 0 an Batterie 1.  

Hinweis: Wenn der RJ45- Stecker nicht installiert ist, tritt ein Kommunikationsfehler auf.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Figure 5.3.   ŻƤıřųŝĻƪĻŻder Batteriekommunikationskabel  

RJ45  Plug  

COMM

COMM

Battery 4  

Battery 3  

Battery 2 

Battery 1 



 

                                                                                                                                                                                       ^Ã ƱŻķ  ÃÃĻƠŝĻ 

  
 

5.3.2.  ŻƤıřųŝĻƪĻŻder Batter iestrom kabel 

WARNUNG 

· Schalten Sie das Batteriesystem aus, bevor Sie das Stromkabel anschließen, um eine Gefahr durch 
Hochspannung zu vermeiden.  
· Der elektrische Anschluss eines Hochspannungsbatteriesystems muss von qualifizierten Technikern 
gemäß den lokalen und nationalen Stromnetzstandards und - vorschriften durchgeführt werden.  

 

ç¢¿Ãa<^Ê̚çġƆĖŃšĝġš ÃŃġ ĖġŃ ġŃšġƆ ;úƒƒġƆŃġ {aFy sÃ ĝġš ¼řƗƊƃũř ̸;Ψ̹ şŃƒ ĝġş yŃšƗƊƃũř ̸;̹̾ ̘ BŃġƊ ĶƜĿƆƒ ƾƗ

ġŃšġş qƗƆƾƊėĿřƗƊƊ ĝġƆ ;úƒƒġƆŃġ Ɨšĝ ƾƗ ƊėĿưġƆġš ÃėĿĉĝġš̘ 

 

Vorgehensweise  

Step 1. Verbinden Sie das Stromkabel vom B - Anschluss des Wechselrichters mit dem B- Anschluss von 
Batterie 4.  

Step 2. Verbinden Sie das Stromkabel vom B+ - Anschluss der Batterie 4 mit dem B-- Anschluss der Batterie 3. 
Wiederholen Sie diesen Vorgang für die Batterien 2 und 1.  

Step 3. Verbinden Sie den B+- Anschluss am Wechselrichter mit dem B+- Anschluss an Batterie 1.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Figure 5.4.  ŻƤıřųŝĻƪĻŻder Batteriestromkabel  

5.4. yƃŻƬĔőĻķĻƠ ĻųĻůƬƠŝƤıřĻŻ çĻƠİŝŻķƱŻő ĔƱŐ ķĻƠ èĻıřƤĻųƤƬƠƃŹƤĻŝƬĻ 

5.4.1. Einbau eines Leistungsschalters  

aŻƤƬĔųųŝĻƠĻŻ ÃŝĻ ĔƱƤ ÃŝıřĻƠřĻŝƬƤőƠƶŻķĻŻ ƱŻķ ǘƱƠ FŝŻřĔųƬƱŻő ķĻƠ çƃƠƤıřƠŝŐƬĻŻ ĻŝŻĻŻ- A- Luftleistungsschalter 
ƃķĻƠ řƍřĻƠ ǘǊŝƤıřĻŻ ķĻŹ {ĻƬǘ ƱŻķ ķĻŹ èĻıřƤĻųƠŝıřƬĻƠ 

Durch die Installation eines Leistungsschalters kann der Wechselrichter schnell und sicher vom Netz getrennt 
werden, wenn der im Wechselrichter integrierte  Fehlerstromdetektor feststellt, dass der Fehlerstrom den 
YƠĻŻǘǊĻƠƬ ƶİĻƠƤıřƠĻŝƬĻƬ 

Hinweis : ÃıřųŝĻƪĻŻSie in einem Parallelbetrieb NICHT mehrere Wechselrichter an einen Wechselstrom -
Leistungsschalter an.  

5.4.2. Installation eines FI - Schutzschalters (optional)  

FŝŻ ĻǏƬĻƠŻĻƤ XĻřųĻƠƤƬƠƃŹƤıřƱƬǘőĻƠģƬ ¿<B ŝƤƬ ŻŝıřƬ ǘǊŝŻőĻŻķ ĻƠŐƃƠķĻƠųŝıř ķĔ ķĻƠ èĻıřƤĻųƠŝıřƬĻƠ ƶİĻƠ ĻŝŻĻ
ŝŻƬĻőƠŝĻƠƬĻ XĻřųĻƠƤƬƠƃŹƶİĻƠǊĔıřƱŻőƤĻŝŻřĻŝƬ ¿<yÏ ǉĻƠŐƶőƬ èĻŻŻ ūĻķƃıř őĻŹģƪ ķĻŻ ƍƠƬųŝıřĻŻ çƃƠƤıřƠŝŐƬĻŻ
ĻŝŻ ĻǏƬĻƠŻĻƤ XĻřųĻƠƤƬƠƃŹƤıřƱƬǘőĻƠģƬ ŝŻƤƬĔųųŝĻƠƬ ǊĻƠķĻŻ ŹƱƤƤ ůĔŻŻ ĻŻƬǊĻķĻƠ ĻŝŻ XĻřųĻƠƤƬƠƃŹƤıřƱƬǘőĻƠģƬ ǉƃŹ
ÊǐƝ  ƃķĻƠ ǉƃŹ ÊǐƝ ; ŹŝƬ ĻŝŻĻŹ  ƱƤųƍƤĻƤƬƠƃŹ ǉƃŻ Ź ƃķĻƠ řƍřĻƠ ŝŻƤƬĔųųŝĻƠƬ ǊĻƠķĻŻ 

5.4.3. Anschluss des Smart Meters 

Informationen zu dieser Aufgabe  

ÏŹ ĻŝŻĻŻ ÃŹĔƠƬ yĻƬĻƠ ǘƱ ůĔƱŐĻŻ ǊĻŻķĻŻ ÃŝĻ Ƥŝıř İŝƬƬĻ ĔŻ Ã o ŐƶƠ ǊĻŝƬĻƠĻ aŻŐƃƠŹĔƬŝƃŻĻŻ 

BƱƠıř ķŝĻ çĻƠǊĻŻķƱŻő ĻŝŻĻƤ ǉƃŻ Ã o ĻŹƝŐƃřųĻŻĻŻ ÃŹĔƠƬ yĻƬĻƠƤ ůƍŻŻĻŻ ǉŝĻųĻ XƱŻůƬŝƃŻĻŻ ŝŹƝųĻŹĻŻƬŝĻƠƬ
werden, beispielsweise die Exportbegrenzungsfunktion.  

ÃıřųŝĻƪĻŻ ÃŝĻ ķĻŻ ÃŹĔƠƬ yĻƬĻƠ ǊŝĻin Abschnitt 5.9 gezeigt an . 

5.4.4. Anschluss des Netzes und der Notstromversorgung  

Voraussetzung  

 ̧ èģřųĻŻ ÃŝĻKabel gemäß den unten aufgeführten Spezifikationen aus. Sie können die Auswahl des 
geeigneten Durchmessers des Wechselstromkabels  (AC ŐƶƠ ķŝĻ ųĔŻőĻ {ĻƬǘĔŻƤıřųƱƤƤĻŻƬŐĻƠŻƱŻő
ǉĻƠƤƬģƠůĻŻ 

Leiterquerschnitt der Kabel (mm²)  Leitermaterial  

Anwendungsbereich  Empfohlener Wert  
Kupfer  

2,5  ̀6,0 4 

Table 5.1. Empfohlene Spezifikation f ƶr Wechselstromkabel  
 

Battery 
1

Battery 
2

Battery 
3

Battery 
4

HS2-5-10K-T2

Power cables

Power cables

Power cables

Battery 
1

Battery 
2

Battery 
3

Battery 
4

AS2-5-10K-T
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Vorgehensweise  
Step 1. Entfernen Sie die Isolierung der Kabel ĔƱŐ ĻŝŻĻƠ sģŻőĻ ǉƃŻ ŹŹ. 
Step 2. XƶřƠĻŻ ÃŝĻ ķĔƤ qĔİĻų ķƱƠıř ķŝĻKabelverschraubungen ƱŻķ İĻŐĻƤƬŝőĻŻ ÃŝĻ ķŝĻ BƠģřƬĻmit einem 

ÃıřƠĔƱİĻŻƤıřųƶƤƤĻų. 

 
Figure 5.5. Montage des Wechselstrom - /Notstromanschlusses  

Step 3. ÃıřųŝĻƪĻŻ ÃŝĻ ķŝĻKabel an den Wechselrichter an . 

 
Figure 5.6. Anschluss des AC- /Backup - Steckers  

Hinweis: (nur Australien) èģřƠĻŻķ ķĻƤ ŻĻƬǘƱŻĔİřģŻőŝőĻŻ ;ĻƬƠŝĻİƤ İųĻŝİƬ ķŝĻ ¼F- Leitung am BACK- UP- Ende 
mit der PE- Leitung am Stromnetzende im Wechselrichter verbunden.  

5.5. yƃŻƬĔőĻ ĔŻķĻƠĻƠ qƃŹŹƱŻŝůĔƬŝƃŻƤĔŻƤıřųƶƤƤĻ 

5.5.1.  ŻƤıřųŝĻƪĻŻ ķĻƠ qƃŹŹƱŻŝůĔƬŝƃŻƤůĔİĻų 

ÔİĻƠ ķŝĻƤĻ  ƱŐőĔİĻ 

Verwenden Sie ŐƶƠ ķĻŻ  ŻƤıřųƱƤƤ ǉƃŹ öģřųĻƠǘƱŹ FyÃ öģřųĻƠ- Port  Pin 1 RS485- A1+ und Pin 2 RS485- B1- . 

 

 
Table 5.2. Pin- Definition des Kommunikationsports  

Voraussetzung  
 ̧ çĻƠőĻǊŝƤƤĻƠŻ ÃŝĻ Ƥŝıř ķĔƤƤ ķĻƠ YųĻŝıřƤƬƠƃŹƤıřĔųƬĻƠ ĔŹ èĻıřƤĻųƠŝıřƬĻƠ ĔƱŐ ¢XX ƤƬĻřƬ ƱŹ qƱƠǘƤıřųƶƤƤĻ
ķƱƠıř XĻřųİĻķŝĻŻƱŻőĻŻ İĻŝŹ  ŻƤıřųŝĻƪĻŻ ķĻƠ ;ĔƬƬĻƠŝĻŻ ǘƱ ǉĻƠŹĻŝķĻŻ 
(XƶƠ ƱƤƬƠĔųŝĻŻ ÏŹ ķĻŻ ƍƠƬųŝıřĻŻ çƃƠƤıřƠŝŐƬĻŻ ǘƱ ĻŻƬƤƝƠĻıřĻŻ ƱŻķ ĔƱƤ ǊĻŝƬĻƠĻŻ ÃŝıřĻƠřĻŝƬƤőƠƶŻķĻŻ
ǉĻƠǊĻŻķĻŻ ÃŝĻ ĻŝŻ ǘƱǉĻƠųģƤƤŝőĻƤ èĻƠůǘĻƱő ǘ ; ĻŝŻ ÃıřųƃƤƤ ŹŝƬ ÃıřųƶƤƤĻų ƱŹ ķĻŻ ÃıřĔųƬĻƠ ǘƱ ǉĻƠƠŝĻőĻųŻ
ķĔŹŝƬ ĔŻķĻƠĻ ŝřŻ ŻŝıřƬ ųĻŝıřƬ ĻŻƬƠŝĻőĻųŻ ůƍŻŻĻŻ 

Vorgehensweise  
Step 1. sƍƤĻŻ ÃŝĻ ķŝĻ ǊĔƤƤĻƠķŝıřƬĻ  İķĻıůƱŻő ǉƃŹ èĻıřƤĻųƠŝıřƬĻƠ 
Step 2. sƍƤĻŻ ÃŝĻ ķŝĻ yƱƬƬĻƠ ǉƃŻ ķĻŻKabelverschraubungen an der wasserdichten Abdeckung.  
Step 3. XƶřƠĻŻ ÃŝĻ ķŝĻ qƃŹŹƱŻŝůĔƬŝƃŻƤůĔİĻų őĻŹģƪ ķĻŻ ÃŝĻİķƠƱıůŹĔƠůŝĻƠƱŻőĻŻ ĔƱŐ ķĻƠ ǊĔƤƤĻƠķŝıřƬĻŻ

Abdeckung durch die Muttern und dann durch die Kabelverschraubungen . 
Step 4. XƶřƠĻŻ ÃŝĻ ķŝĻ qĔİĻųőĻŹģƪ ķĻŻ ÃŝĻİķƠƱıůŹĔƠůŝĻƠƱŻőĻŻ ķĻƠ qƃŹŹƱŻŝůĔƬŝƃŻƤĔŻƤıřųƶƤƤĻ ĔŹ

Wechselrichter ŝŻ ķŝĻ ĻŻƬƤƝƠĻıřĻŻķĻŻ qƃŹŹƱŻŝůĔƬŝƃŻƤĔŻƤıřųƶƤƤĻ ĻŝŻ 










































